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Welches Programm „schmeckt“ am besten?
Der Kampf um die begehrte Spargel-Trophäe geht am 29. April in die nächste Runde -
„Kul-Tür“ präsentiert zum 6. Mal den Kabarett-Preis „Rahdener Spargel“

Wenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss dieWenn auf der Welt wirklich wieder alles dumm gelaufen ist, dann muss die
Satire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen dieSatire doch endlich absurder werden als die Wirklichkeit. Da kommen die
beiden Kabarettisten Hebeiden Kabarettisten Hebeiden Kabarettisten Hebeiden Kabarettisten Hebeiden Kabarettisten Henning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.nning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.nning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.nning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.nning Ruwe und Martin Valenske gerade recht.
Foto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy LudwigFoto: Nancy Ludwig

Rahden (mama). Nach einer län-
geren Pause geht es nun endlich
wieder los: Der Rahdener Kultur-
verein „Kul-Tür“ präsentiert zum

Immer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt derImmer froh, immer frei, immer sexy! Das ist die fantastische Welt der
Klara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelndeKlara Finck. Sie ist anders in der schönsten Form. Pinke Haare, funkelnde
Augen, bezaubernde Stimme.Augen, bezaubernde Stimme.Augen, bezaubernde Stimme.Augen, bezaubernde Stimme.Augen, bezaubernde Stimme.
Foto: Paul Hofmann-WellenhofFoto: Paul Hofmann-WellenhofFoto: Paul Hofmann-WellenhofFoto: Paul Hofmann-WellenhofFoto: Paul Hofmann-Wellenhof

MMMMMatthias Reuter ist höchstwahratthias Reuter ist höchstwahratthias Reuter ist höchstwahratthias Reuter ist höchstwahratthias Reuter ist höchstwahr-----
scheinlich echt.scheinlich echt.scheinlich echt.scheinlich echt.scheinlich echt. Zumindest sprichtZumindest sprichtZumindest sprichtZumindest sprichtZumindest spricht
einiges dafür. Seine Texte beinhal-einiges dafür. Seine Texte beinhal-einiges dafür. Seine Texte beinhal-einiges dafür. Seine Texte beinhal-einiges dafür. Seine Texte beinhal-
ten Ansichten, die kein Computer jeten Ansichten, die kein Computer jeten Ansichten, die kein Computer jeten Ansichten, die kein Computer jeten Ansichten, die kein Computer je
teilen würde.teilen würde.teilen würde.teilen würde.teilen würde.
Foto: Harald HoffmannFoto: Harald HoffmannFoto: Harald HoffmannFoto: Harald HoffmannFoto: Harald Hoffmann

originelle Fantasie, sondern über-
rascht, indem sie ganz selbstver-
ständlich jegliche Erwartung un-
verhofft durchkreuzt. Irgendwo
zwischen musikalischen Gedan-
kenfürzen und Welteroberung ist
Klara Finck wohl die wildeste Neu-
entdeckung der Kleinkunst.
Matthias ReuterMatthias ReuterMatthias ReuterMatthias ReuterMatthias Reuter
Matthias Reuter ist höchstwahr-
scheinlich echt. Zumindest spricht
einiges dafür. Seine Texte bein-
halten Ansichten, die kein Com-
puter je teilen würde. Er ist nicht
gephotoshopt, stark kurzsichtig
und seine Garantie ist auch so
gut wie abgelaufen. Das hat aber
auch seine Vorteile. Denn so macht
er Dinge, die digital nicht möglich
sind. Zum Beispiel Lachen. Oder
Rührei. Oder sich im Kabarettthea-
ter über die Welt wundern. Das geht
ja am besten zusammen mit ande-
ren Menschen. Am allerbesten mit
solchen, die vorher Eintrittskarten
gekauft haben. Kleinkunst ist eben
wie Gemüse: man holt sie sich ide-
alerweise regional und direkt beim
Erzeuger. Und darum schiebt Matt-
hias Reuter wieder das Klavier auf
die Bühne und präsentiert Ge-
schichten und Songs aus dem ech-
ten Leben fernab von Nullen und
Einsen. Denn wozu immer smart
sein? Reuter macht Fehler. Ver-
sprochen!
Martin Martin Martin Martin Martin VVVVValenskalenskalenskalenskalenske & Henning Ruwee & Henning Ruwee & Henning Ruwee & Henning Ruwee & Henning Ruwe
Wenn auf der Welt wirklich wieder

alles dumm gelaufen ist, dann
muss die Satire doch endlich ab-
surder werden als die Wirklich-
keit. Da kommen die beiden Ka-
barettisten der Berliner Distel,
Henning Ruwe und Martin Valens-
ke, gerade recht. Immer streitbar
und am Rande des Berufsverbots
bieten sie scharfe politische Sati-
re und stemmen sich damit allge-
meiner Beliebigkeit und zuneh-
mender Spaßbefreitheit entgegen.
Und wenn der Fachkräftemangel
selbst vor der Regierung nicht Halt
macht, legen sie den Finger in die
Wunde und salzen humoristisch
nochmal kräftig nach. Achtung:
Sehr lustig!
Die Karten kosten im Vorverkauf
25 Euro pro Person bzw. 20 Euro
für Mitglieder und an der Abend-
kasse 28 Euro bzw. 23 Euro für
Mitglieder. Schüler zahlen 5 Euro.
Kartenvorbestellung und weitere
Informationen unter:
www.kul-tuer.de/karten

6. Mal den beliebten Kabarett-
Preis „Rahdener Spargel“. Am
Dienstag, 29. April, werden erneut
drei Kandidaten um die begehrte
Spargel-Trophäe kämpfen. Los
geht es um 20 Uhr in Rüters Gast-
haus in Tonnenheide. Gefördert
wird der Wettbewerb vom größ-
ten Spargelanbauer der Region:
Spargelhof Winkelmann.
Dieses Mal hat das Das Publikum
die Wahl zwischen: Klara Finck,
Matthias Reuter und dem Duo
Valenske/Ruwe
Klara FinckKlara FinckKlara FinckKlara FinckKlara Finck
Immer froh, immer frei, immer
sexy! Das ist die fantastische Welt
der Klara Finck. Sie ist anders in
der schönsten Form. Pinke Haare,
funkelnde Augen, bezaubernde
Stimme. Mit Witz und Feingefühl
durchquert Klara Finck spielerisch
jeden erdenklichen Blickwinkel und
lässt dabei die Welt herrlich uner-
klärt. Die Komikerin und Vollblut-
musikerin besticht nicht nur durch
ihr brillantes Klavierspiel und ihre
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Edith Stockmann 

geb. Finger 

 † 12.02.2025

Es bleibt die Erinnerung an ein liebes Herz, 
an offene Hände, an wache Augen,  

an die gemeinsamen Zeiten. 

Allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 

und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, danken wir sehr herzlich. 

Es hat uns berührt zu erfahren, 
 wie viel Zeichen der Liebe, 

Freundschaft und Verbundenheit uns erreichten.

Familie 

Werner Stockmann 
Stemwede-Dielingen, im März 2025

Gottesdienste
in der Karwoche

Ostergottesdienste
in Stemwede
Die Kirchengemeinde Wehdem
lädt herzlich ein zum Osterfrüh-
gottesdienst am Ostersonntag,
20. April, um 6 Uhr.
Wir beginnen in der dunklen Kir-
che und lassen langsam das Licht
der Osterkerze einziehen, die vom
Leben und der Auferstehung kün-
det. Der Gottesdienst wird vom
Posaunenschor unter Leitung von
Dimuth van der Bent musikali-
sche mitgestaltet. Im Anschluss
an den Gottesdienst laden wir
zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus ein.
Brot, Butter und Getränke stellt
die Gemeinde. Alles weitere bit-
ten wir mitzubringen, so dass ein
buntes Mitbring-Buffet entsteht.
Wer sich frühmorgens mit einem
Osterspaziergang aus Stemwede
auf den Weg zur Kirche in Weh-
dem macht, wird gerne nach dem
Frühstück nach Hause gefahren.

Um Anmeldung im Gemeindebüro
Wehdem (Tel: 05773/991149) zur
besseren Planung wird gebeten.
Aber auch Kurzentschlossene sind
herzlich willkommen und werden
satt.
Wir laden auch zu den weiteren
Ostergottesdiensten in Stemwe-
de ein. Am Samstag, 19. April, um
22 Uhr, zur Osternacht in Levern.
An der Schwelle zum Ostermor-
gen feiern wir die Auferstehung
und das Leben. In Haldem in der
Hl. Kreuz-Kapelle feiern wir um 6
Uhr Osterfrühgottesdienst mit
anschl. Frühstück. (Anmeldungen
erbeten unter Tel. 05474/6556)
Und um 9.30 Uhr laden wir zum
Festgottesdienst nach Levern
und um 11 Uhr nach Oppenwe-
he. Abends um 18 Uhr laden wir
nach Twiehausen zum Osterfeu-
er mit dem Kindergottesdienst-
Team ein.

Gottesdienste
in der Karwoche
Evangelisch in Stemwede
Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Gottesdienst in Haldem,
Heilig Kreuz-Kapelle
19 Uhr - Tischabendmahl im Hei-
mathaus Wehdem, mit Tischarfen
und kl. Imbiss

Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Oppenwehe
11 Uhr - Wehdem
15 Uhr - Levern
15 Uhr - Dielingen

Ostern in Stemwede
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
22 Uhr - Osternacht in Levern
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Osterfrühgottesdienst in
Haldem, Hl. Kreuz-Kapelle, anschl.
Osterfrühstück und in Wehdem mit
dem Posaunenchor, anschl. Oster-

frühstück (mit Mitbring-Buffet)
9.30 Uhr - Festgottesdienst in Le-
vern
11 Uhr - Festgottesdienst in Op-
penwehe
18 Uhr - Osterfeuer mit dem Kin-
dergottesdienst in Twiehausen

Die Evangelischen Kirchen in Stem-
wede laden ein zu besonderen
Gottesdiensten in der Karwoche.
Wir erinnern an Jesu letztes Abend-
mahl am Gündonnerstag, 17. April,
um 18 Uhr beim Gottesdienst in
der Hl. Kreuz-Kapelle in Haldem
mit Abendmahl und um 19 Uhr beim

Tischabendmahl mit anschl. klei-
nen Imbiss im Heimathaus. Der
Gottesdienst wird von den Tisch-
harfen mitgestaltet. Am Karfrei-
tag hören wir von Jesu Tod in den
Gottesdiensten um 11 Uhr in
Oppenwehe und Wehdem und um
15 Uhr in Dielingen und Levern.

Einladung zum Osterfrühgottesdienst in Wehdem
Ostersonntag, 20. April, 6 Uhr, mit
dem Posaunenchor (Ltg. D. van der
Bent), anschl. Osterfrühstück im

Gemeindehaus. Brot, Butter und
Getränke stellt die Gemeinde.
Bitte gerne Gaben für ein bun-

tes Mitbring-Buffet mitbringen.
Um Anmeldung zur besseren
Planung im Gemeindebüro bis

zum 15. April wird gebeten (Tel:
05773 991149), aber auch Kurz-
entschlossene sind willkommen.
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Trauer und Freude in der Kinderkirche
50 Kinder und zwölf Mütter wa-
ren gekommen, um die Kinder-
kirche der Gemeinde Dielingen,
die mit viel Liebe und Einsatz
von Pfarrer Beening und seinem
Team zur Leidensgeschichte von
gestaltet wurde, mitzuerleben und
zu feiern.
Wieder einmal waren die kleinen
Besucherinnen und Besucher be-
geistert von dem Programm, das
aufgrund seiner Fülle an Aktio-
nen diesmal sogar eine halbe
Stunde länger als gewohnt bis
12 Uhr dauerte.
Beim gemeinsamen Frühstück
haben Kinder und Erwachsene or-
dentlich zugelangt - vor allem die
zum Thema passenden Ei-Bröt-
chen haben allen gut geschmeckt!
Im Gottesdienstteil erzählte Pas-
tor Beening - neben Gebeten und

kindgerechten Liedern - die Pas-
sionsgeschichte, beginnend mit
dem Einzug Jesu in Jerusalem bis
zu seiner Kreuzigung am Karfrei-

tag. Da jedoch nicht das Thema
Tod am Ende der Geschichte ste-
henbleiben sollte, wurde bereits
ein vorsichtiger Ausblick auf das

Osterwunder der Auferstehung
Jesu gewagt.
Danach wurden die Kinder wie
üblich auf drei altersgerechte
Gruppen verteilt: Es wurden Kü-
ken im ausklappbaren Osterei
gebastelt, im Kinder- und Jugend-
bereich des Gemeindezentrums
wurde bei „Montagsmaler-Spiel“
gerätselt, welche Begriffe aus der
Passionsgeschichte in künstleri-
scher Freiheit am Bildschirm ge-
zeichnet wurden und in der Back-
gruppe entstanden diesmal aus
vielen kleinen Teigkugeln niedli-
che Osterlämmer, die zum Ab-
schluss gemeinsam verzehrt wur-
den.
Mit leuchtenden Augen und voller
Freude über einen spannenden
Kinderkirchenvormittag verab-
schiedeten sich die Besucherinnen
und Besucher und haben sich
bereits den 24. Mai als Termin für
die nächste Kinderkirche in den
Terminkalender eingetragen.
Dann wird das Thema „Frieden“
im Mittelpunkt stehen.

BastelarbeitenBastelarbeitenBastelarbeitenBastelarbeitenBastelarbeiten Sabrina Dresa hat mit den Kindern gesungenSabrina Dresa hat mit den Kindern gesungenSabrina Dresa hat mit den Kindern gesungenSabrina Dresa hat mit den Kindern gesungenSabrina Dresa hat mit den Kindern gesungen

Stolz und Freude zum AbschlussStolz und Freude zum AbschlussStolz und Freude zum AbschlussStolz und Freude zum AbschlussStolz und Freude zum Abschluss

Das Osterlamm wird zusammen-Das Osterlamm wird zusammen-Das Osterlamm wird zusammen-Das Osterlamm wird zusammen-Das Osterlamm wird zusammen-
gebautgebautgebautgebautgebaut
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Bitte denken Sie
frühzeitig an die 

Osterbestellungen!

Ostern kommt immer so 

   plötzlich. 

Ostersonntag
geöffnet von 11-12 Uhr

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
6.6.6.6.6.     April - OkuliApril - OkuliApril - OkuliApril - OkuliApril - Okuli
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der St. Marien-Kirche
Dielingen (Pfr. M. Beening)
9.30 Uhr - Gottesdienst in der
Stiftskirche Levern
(Prädikantin C. Bade)
11 Uhr - Gottesdienst in der Mar-
tini-Kirche Oppenwehe
(Pfrin. M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag, 4. April, bis Sonntag,
6. April - Konfirmandenfreizeit der
Dielinger Konfirmanden im Ge-
meindezentrum Haldem
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Sonntag, 6. April - 14 bis 16 Uhr
Second-Hand Basar im Gemein-
dehaus Oppenwehe
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab 17
Jahre im Gemeindezentrum Hal-
dem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams 0160/96687806);
20 bis 22 Uhr Badmintontraining
(CVJM) in der Zweifach-Sporthal-
le in Dielingen, Ansprechpartner
Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Katechumenentreffen im Ge-
meindezentrum Haldem; 17 Uhr
Konfirmandenunterricht im Ge-
meindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab
13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de, Michel Meier,

Tel. 0151/70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Mittwoch:
19.30 Uhr Chor Pantarhei
Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe im Kindergarten; 14.30 Uhr
Frauenkreis; 14.45 Uhr Flöten-
gruppe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 18 Uhr Der Frauenge-
sprächskreis besucht die Patch-
workgruppe der John-Gingerich-
Gemeinde in Espelkamp - Abfahrt
um 17.25 Uhr am Gemeindehaus
Wehdem;
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
(Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag:
20 Uhr Presbyteriumssitzung
Mittwoch: 14.30 Uhr Fauenkreis
Oppendorf - Wir begrüßen den
Frühling mit Liedern und Geschich-
ten, mit Dimuth van der Bent
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
probe (Infos Dimuth van der Bent)

Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen von
8 bis 12 Jahren (Infos Jugendrefe-
rent Michel Meier); 19 Uhr Ju-
gendkreis im Gemeindezentrum
Haldem (Infos Jugendreferent Mi-
chel Meier)
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Katholische Gottesdienste in Lemförde
Gemeinde „Zu den Heiligen Engeln“
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     April -April -April -April -April -
5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag5. Fastensonntag
11 Uhr - Hochamt zum Misereor-
sonntag anschl. „Suppe am Sonn-
tag“
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Hl. Messe
mit Krankensalbung

und anschl. Seniorennachmittag
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl. Reiner von Reiner von Reiner von Reiner von Reiner von
OsnabrückOsnabrückOsnabrückOsnabrückOsnabrück
18 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     April - PApril - PApril - PApril - PApril - Palmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntagalmsonntag
11 Uhr - Hochamt mit Kinderkir-
che und KirchCafé
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     April - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - KarfreitagApril - Karfreitag
6 Uhr - Kreuzweg am Stemweder
Berg
anschl. Frühstück im Gemeinderaum

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     April - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - KarsamstagApril - Karsamstag
17 Uhr - Kinderosternacht
21 Uhr - Osternacht für die Pfar-
reiengemeinschaft mit anschl.
Agapefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     April -April -April -April -April -
OstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntag
11 Uhr - Hochamt entfällt
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     April -April -April -April -April -
OstermontagOstermontagOstermontagOstermontagOstermontag
11 Uhr - Hl. Messe zum Oster-
montag musikalisch begleitet vom
Kirchenchor

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Hl. Messe entfällt
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl.April - Hl. Markus Markus Markus Markus Markus,,,,,
Evangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, FestEvangelist, Fest
18 Uhr - Vesper mit eucharisti-
scher Anbetung
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April -April -April -April -April -
BarmherzigkeitssonntagBarmherzigkeitssonntagBarmherzigkeitssonntagBarmherzigkeitssonntagBarmherzigkeitssonntag
2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit2. Sonntag der Osterzeit
11 Uhr - Hochamt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     April -April -April -April -April -
Hl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von SienaHl. Katharina von Siena
18 Uhr - Hl. Messe

Frisch-fröhliche Stimmung mit den Kilkennys
Irische Atmosphäre zum St. Patrick’s Day in der Begegnungsstätte

Die Kilkenny Band verbreitete irisches Flair in der Wehdemer Begeg-Die Kilkenny Band verbreitete irisches Flair in der Wehdemer Begeg-Die Kilkenny Band verbreitete irisches Flair in der Wehdemer Begeg-Die Kilkenny Band verbreitete irisches Flair in der Wehdemer Begeg-Die Kilkenny Band verbreitete irisches Flair in der Wehdemer Begeg-
nungsstätte.nungsstätte.nungsstätte.nungsstätte.nungsstätte.

Dem gut gelaunten Publikum gefiel der bunte Mix von Folk- und Country-Dem gut gelaunten Publikum gefiel der bunte Mix von Folk- und Country-Dem gut gelaunten Publikum gefiel der bunte Mix von Folk- und Country-Dem gut gelaunten Publikum gefiel der bunte Mix von Folk- und Country-Dem gut gelaunten Publikum gefiel der bunte Mix von Folk- und Country-
Songs.Songs.Songs.Songs.Songs.

Wehdem (hm). Mit mitreißender
Musik, ausgelassener Stimmung und
typisch irischer Atmosphäre wurde
in der Wehdemer Begegnungsstätte
der St. Patrick’s Day gefeiert. Auf
Einladung des Stemweder Kultur-
rings begeisterte die Kilkenny Band
das Publikum mit einer Mischung
aus traditionellen-Songs und moder-
nen eigenen Kompositionen voller
irischer Lebensfreude.
Dass nicht nur die Iren das Fest des
heiligen Patrick feiern, ist wohl be-
kannt und die Musiker aus dem Os-
nabrücker Land, kurz, die „Kilken-
nys“ genannt, haben sich nicht nur
zusammengetan, um irisches Lied-
gut unter die Leute zu bringen, son-
dern sie wissen auch bestens, wie

man frisch-fröhliche Stimmung in
den Norden Ostwestfalens bringt.
Mit Erfolg!
Und so zauberten die vier Musiker,
das sind Jascha Kemper, Shawn
Hellmann, Dennis Fehlauer und Ju-
lie Ann Cimino-Boyle, ein unterhalt-
sames Musikprogramm in die Be-
gegnungsstätte und verbreiteten
das Flair der grünen Insel. Rasant,
aber auch zum Träumen sangen sie
Geschichten von gekenterten Schif-
fen, von Heimweh, Liebe und durch-
zechten Nächten.
Klassiker, wie „Whiskey in the Jar“
und „The wild Rover“ luden zum
mitsingen ein, während gefühlvolle
Balladen, wie der eigene Song „The
Claddagh Ring“ für Gänsehautmo-

mente sorgten. Besonders die en-
ergiegeladenen Jigs sorgten für klat-
schende Hände und wippende Füße.
Doris Schwier, Vorsitzende des Kul-
turrings zeigte sich erfreut über den
großen Zuspruch: „Es ist schön zu
sehen, wie begeistert die Menschen
auch in Stemwede den St. Patrick’s
Day feiern. Die Energie ist einfach
fantastisch!“ Sowieso verstanden es
die Musiker mit ihrer energiegela-
denen Bühnenpräsenz und den
klangvollen Instrumentalpassagen
perfekt, die Zuhörer mitzureißen.
Und die dankten mit tosendem Ap-
plaus nach mehreren Zugaben und
natürlich in der Hoffnung auf ein bal-
diges Wiedersehen mit der Kilkenny
Band in Stemwede.

In der Pause gab es die CladdaghIn der Pause gab es die CladdaghIn der Pause gab es die CladdaghIn der Pause gab es die CladdaghIn der Pause gab es die Claddagh
Ringe zu kaufen, Julie Ann (r.)Ringe zu kaufen, Julie Ann (r.)Ringe zu kaufen, Julie Ann (r.)Ringe zu kaufen, Julie Ann (r.)Ringe zu kaufen, Julie Ann (r.)
berät Ursula.berät Ursula.berät Ursula.berät Ursula.berät Ursula.
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Konzertnachmittag
bei Kaffee und Kuchen
Blasorchester Bad Holzhausen gastiert in
Wehdem - Kulturring Stemwede veranstaltet
am 13. und 27. April wieder seine beliebten
Seniorennachmittage

Wehdem. Das Blasorchester Bad
Holzhausen ist in diesem Jahr an
zwei Sonntagen zu den Senioren-
nachmittagen der Gemeinde
Stemwede zu Gast und präsen-
tiert ein breit gefächertes Musik-
programm.
Die Organisation übernimmt der
Kulturring Stemwede.
Die beiden Termine lauten Sonn-
tag, 13. April, und Sonntag, 27.
April. Beginn ist jeweils um 15 Uhr
in der Begegnungsstätte Wehdem
(Einlass jeweils ab 14 Uhr).
Das Orchester ist seit 60 Jahren
ein fester Bestandteil der Kultur
in Preußisch Oldendorf und
weithin über die Grenzen des Eg-
getals bekannt und beliebt. Es
besteht aus rund 30 aktiven Mu-
sikerinnen und Musikern.
Das Repertoire ist sehr vielfältig:

Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestand-Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestand-Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestand-Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestand-Das Blasorchester Bad Holzhausen ist seit 60 Jahren ein fester Bestand-
teil der Kultur in Preußisch Oldendorf und weithin über die Grenzen desteil der Kultur in Preußisch Oldendorf und weithin über die Grenzen desteil der Kultur in Preußisch Oldendorf und weithin über die Grenzen desteil der Kultur in Preußisch Oldendorf und weithin über die Grenzen desteil der Kultur in Preußisch Oldendorf und weithin über die Grenzen des
Eggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren dieEggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren dieEggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren dieEggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren dieEggetals bekannt und beliebt. Am 13. und 27. April gastieren die
Musiker in der Begegnungsstätte Wehdem.Musiker in der Begegnungsstätte Wehdem.Musiker in der Begegnungsstätte Wehdem.Musiker in der Begegnungsstätte Wehdem.Musiker in der Begegnungsstätte Wehdem.

Musical-Melodien, Filmmusik,
moderne Stücke der Rock- und
Popmusik, Schlager und Volks-
musik.
„Freuen Sie sich auf einen amü-
santen musikalischen Nachmit-
tag, bei dem selbstverständlich
wieder Kaffee und Kuchen ange-
boten wird“, lädt der Kulturring
Stemwede recht herzlich ein.
Der Eintritt kostet 5 Euro pro Per-
son, inklusive Kaffee und Kuchen.
Zur besseren Planung wird um
Voranmeldung gebeten. Entwe-
der telefonisch bei Doris Schwier,
Telefon 05773-655, oder Erhard
Martens, Telefon 0152-24245458,
oder per E-Mail an
vvk@stemweder-kulturring.de
Weitere Informationen gibt es
auch online unter:
www.stemweder-kulturring.de
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250 neue Bäume für den Stemweder Berg
Konfirmanden und Katuchemen pflanzen Ahorn, Eichen und Buchen
Haldem (hm). Eine Gruppe enga-
gierter Konfirmanden und Katu-
chemen hat im Waldgebiet des
Stemweder Berges unweit der
Wilhelmshöhe neue Bäume ge-
pflanzt. Nicht nur um ein Zeichen
für den Umweltschutz zu setzen,
sondern auch als Wertschätzung
und Bewahrung der Schöpfung.
Annähernd 40 Jungen und Mäd-
chen nahmen gut gelaunt den
Spaten in die Hand und machten
sich ans Werk.

„Insgesamt haben die Kinder 250
Bäume gepflanzt“, freut sich Pfar-
rer Michael Beening über die er-
folgreiche Aktion. Es wurden Spitz-
ahorn, Eichen und Buchen ge-
pflanzt. Die Idee zu der Pflanzak-
tion im Rahmen eines Konfirman-
denpraktikums geht auf einen
Schnatgang des Prebyteriums mit
Förster Norbert Schmelz im zu-
rückliegenden Jahr zurück.
„Da so viele Bäume abgestorben
waren, keimte die Idee einer
Neuanpflanung mit den Konfir-

manden und Katuchemen“, er-
klärt der Pfarrer.
Der Baumbestand im Stemweder
Berg sei besorgniserregend zu-
rückgegangen, erklärte der Förs-
ter. „Ein Drittel der Baumbestän-
de, überwiegend Fichten, sind der
Trockenheit, Sturm und dem Bor-
kenkäfer im Stemweder Berg zum
Opfer gefallen“, sagt er.
Nun müssten die großen Kahlflä-
chen wieder aufgeforstet werden.
„Da kann man jede Hilfe gebrau-
chen“, so Schmelz und freute sich
über die tatkräftige Hilfe der Mäd-
chen und Jungen.
Bevor die Pflanzaktion beginnen

Annähernd 40 Mädchen und Jungen engagierten sich bei der Pflanzaktion im Stemweder Berg.Annähernd 40 Mädchen und Jungen engagierten sich bei der Pflanzaktion im Stemweder Berg.Annähernd 40 Mädchen und Jungen engagierten sich bei der Pflanzaktion im Stemweder Berg.Annähernd 40 Mädchen und Jungen engagierten sich bei der Pflanzaktion im Stemweder Berg.Annähernd 40 Mädchen und Jungen engagierten sich bei der Pflanzaktion im Stemweder Berg.

Förster Norbert Schmelz erklärteFörster Norbert Schmelz erklärteFörster Norbert Schmelz erklärteFörster Norbert Schmelz erklärteFörster Norbert Schmelz erklärte
genau, wie weit die jungen Bämegenau, wie weit die jungen Bämegenau, wie weit die jungen Bämegenau, wie weit die jungen Bämegenau, wie weit die jungen Bäme
in die Erde eingepflanzt werdenin die Erde eingepflanzt werdenin die Erde eingepflanzt werdenin die Erde eingepflanzt werdenin die Erde eingepflanzt werden
müssen.müssen.müssen.müssen.müssen.

konnte, wurde die Fläche im Vor-
feld bereits gemulcht, damit die
jungen Bäume in ihrem Wachs-
tum nicht durch das Brombeer-
Dickicht behindert werden. Dann
gruben die Mädchen und Jungen
voller Eifer für jeden Jungbaum
ein Pflanzloch und setzten den
Baum hinein, füllten wieder Erde
auf und traten sie gut fest.
Nach getaner Arbeit wurde ein
Picknick veranstaltet.
Das Presbyterium hatte dafür
Getränke und Hot Dogs vorbe-
reitet. Die Kosten für die Bewir-
tung hat die Gemeinde Stemwe-
de übernommen.

Die Konfirmanden und Katuchemen haben im Waldgebiet des StemwederDie Konfirmanden und Katuchemen haben im Waldgebiet des StemwederDie Konfirmanden und Katuchemen haben im Waldgebiet des StemwederDie Konfirmanden und Katuchemen haben im Waldgebiet des StemwederDie Konfirmanden und Katuchemen haben im Waldgebiet des Stemweder
Berges Bäume gepflanzt.Berges Bäume gepflanzt.Berges Bäume gepflanzt.Berges Bäume gepflanzt.Berges Bäume gepflanzt.
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Jetzt mit uns in den 
Sommer 2025 starten!

GRÜN  GRAU  WINTER
STEMWEDER SERVICE

Jetzt unverbindliches Angebot 
anfragen unter:

t 

9,-95 4,-60

Bäume für den
Mehrgenerationenpark
Spende der Dorfgemeinschaft Haldem
Der neue Mehrgenerationen-
park im Ortskern in Haldem wird
mehr und mehr herausgeputzt.
Inzwischen sind die meisten
Spielgeräte aufgebaut, so dass
nun auch der grüne Rahmen ge-
setzt werden kann. Passend zur
Pflanzsaison hat die Dorfgemein-
schaft „Haldem macht was“
gleich mehrere Bäume und
Sträucher für das neu angelegte
Gelände östlich der Heilig-
Kreuz-Kapelle gespendet.
Es handelt sich dabei um klima-
resistente Gewächse, die nicht
zu groß werden, um auch künf-
tig gut gepflegt werden zu kön-
nen, und die vor allem bienen-
und insektenfreundlich sind. Das
Team des Bauhofes der Gemein-
de Stemwede wird unter ande-
rem einen Seidenbaum, eine
Stadtbirne, einen Blasenbaum
oder auch einen Sieben-Söhne-
Des-Himmels-Strauch auf dem
Gelände an der Haldemer Stra-
ße einpflanzen.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat freut sich über das En-
gagement der Haldemer Dorf-
gemeinschaft. „Durch die Bäu-
me und Sträucher wird der Mehr-
generationenpark in Haldem

noch mehr an Aufenthalts- und
Wohlfühlqualität gewinnen“, so
Abruszat. „Vor allem zeigt die-
ses Engagement aber auch eine
Verbundenheit mit dem Ort und
dem Projekt.“
Der neue Mehrgenerationen-
park an der Heilig-Kreuz-Kapel-
le zieht sich über mehrere Ebe-
nen von der Haldemer Straße in
Richtung Friedhof. Die angeleg-
ten Wege verbinden verschiede-
ne Spiel- und Ruhebereiche so-
wie auch einen neuen Multi-
funktionspavillon.
Das gesamte Projekt wurde von
der Stemweder Gemeindever-
waltung in enger Zusammenar-
beit mit der Arbeitsgruppe
„Mehrgenerationenpark“ umge-
setzt, an der sich u.a. verschie-
dene Haldemer Akteure betei-
ligt hatten. Auch die Dorfgemein-
schaft „Haldem macht was“ oder
die Bürgerstiftung Haldem-Ar-
renkamp hatten das Gesamtpro-
jekt begleitet und sich bei den
einzelnen Maßnahmen finanzi-
ell oder auch durch ehrenamtli-
chen Einsatz eingebracht. Bund
und Land hatten sich mit Förde-
rungen an den verschiedenen
Maßnahmen beteiligt.
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Beirat verabschiedet
langjährigen LWL-Klinikdirektor Dr. Ingbert Rinklake
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) informiert
Stemwede (lwl). Die jüngste Sitzung
des Klinikbeirates der LWL-Maßre-
gelvollzugsklinik Schloss Haldem
stand im Zeichen des Abschiedes.
Denn Ende Mai geht Dr. Ingbert Rink-
lake als Ärztlicher Direktor in den
Ruhestand. Der Beiratsvorsitzende,
Stemwedes Bürgermeister Kai Ab-
ruszat, überreichte Rinklake neben
einem großen Blumenstrauß auch
Stemweder Präsente und bedankte
sich für die „langjährige vertrauens-
volle Zusammenarbeit“: „Dr. Ingbert
Rinklake hat mit höchster fachlicher
Kompetenz Schloss Haldem als
Standort geführt und stets zukunfts-
orientiert weiterentwickelt. Die Zu-
sammenarbeit war immer von ge-
genseitigem Vertrauen und beidsei-
tiger Wertschätzung geprägt. Des-
halb hat er sich Dank, Respekt und
Anerkennung des Beirates verdient“,
betonte Abruszat. Rinklake beglei-

tete in seiner Funktion rund 25 Jahre
lang die Beiratsarbeit der Haldemer
Fachklinik für suchtkranke Straftä-
ter. „Die Zusammenarbeit mit dem
Beirat war über all die Jahre immer
sehr konstruktiv, ruhig und sachlich -
unter den Vorsitzenden, den Bürger-
meistern Ekkehardt Stauß, dann
Gerd Rybak und nun auch unter Kai
Abruszat“, sagte Rinklake.
HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Nachfolgerin von Rinklake wird Dr.
Lisa Maria Niemeyer, die bereits seit
September 2022 als stellvertreten-
de Therapeutische Direktorin in
Schloss Haldem tätig ist. Die 34-
Jährige stammt gebürtig aus Ahaus,
hat Psychologie an der Humboldt-
Universität in Berlin studiert und
wurde an der Universität Münster
2021 promoviert.
24 Frauen und Männer aus der Regi-
on begleiten im Beirat die Arbeit der

LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss
Haldem als beratendes Gremium.
Der Beirat setzt sich aus Bürgern
der umliegenden Gemeinden, Kom-
munalpolitikerinnen, Vertretern der
Kirchen, der Schulen, der Justiz und
der Polizei, Ärztinnen und Vertre-
tern von psychosozialen Einrichtun-
gen zusammen und tagt mindestens
zweimal jährlich.
Die entscheidende Aufgabe des Bei-
rates ist es, die Akzeptanz und das
Verständnis der Klinik in der Öffent-
lichkeit zu fördern. Die Mitglieder
des Beirates können sich von der
Klinikleitung über Fragen zu Unter-
bringung, Therapie und Sicherheit
unterrichten lassen und die Einrich-
tung besichtigen. Vorsitzender des
Beirates ist Stemwedes Bürgermeis-
ter Kai Abruszat. Den Beirat der LWL-
Maßregelvollzugsklinik Schloss Hal-
dem gibt es bereits seit 1988 - Ende

dieses Jahres wird er zum 100. Mal
tagen.
Die LWL-Maßregelvollzugsklinik
Schloss Haldem in Stemwede (Kreis
Minden-Lübbecke) ist ein Fachkran-
kenhaus für suchtkranke Straftäter.
Rechtsgrundlage für die Aufnahme
ist eine gerichtliche Verurteilung
nach Paragraf 64 Strafgesetzbuch
(StGB) zu einer sogenannten Maß-
regel der Besserung und Sicherung
in einer Entziehungsanstalt. Neben
einer gesicherten Aufnahmestation,
mehreren gesicherten Therapiesta-
tionen, gibt es drei Außenwohngrup-
pen sowie eine forensische Nachsor-
geambulanz.
Die LWL-Maßregelvollzugsklinik
Schloss Haldem steht als eine von
derzeit sechs Maßregelvollzugskli-
niken in der Trägerschaft des Land-
schaftsverbandes Westfalen-Lippe
(LWL).
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ab April ist 
Spargelzeit !

Bäuerlicher Hofladen
Restaurant Spargeldiele 
mit idyllischem Biergarten
Eiscafé · Großer Spielplatz  

Spargelhof 
Winkelmann
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden
Tonnenheide
Tel. 05771 97060
www.spargelhof.de

Buffet im Zelt! jeden Sa 12-15 UhrSo*. 12 – 17 Uhr ab 2.5. jeden Fr  17-21 Uhr
* fe

ier
tag

s

RAHDEN_Spargel_90x50mm_2025.indd   1 19.03.25   09:46

05475 – 920 40
oder 0160 – 7 91 80 45
hotel@knostmann-hunteburg.de

an allen Tagen abends
geschlossen

nur mit Reservierung

Knostmann Hunteburg
Reininger Str. 6

Karfreitag
Fischbuffet
ab 11.30 Uhr

Ostersonntag
   Frühstücksbuffet

9-13 Uhr

Die Feuerwehr Wehdem-
Westrup informiert

Osterfeuer
der Jugendfeuerwehr
Drohne-Dielingen
Die Jugendfeuerwehr Drohne-
Dielingen richtet auch in diesem
Jahr wieder ein Osterfeuer aus.
Die Holzannahme findet am 12.
April und am 19. April, jeweils von
9.30 bis 12.30 Uhr statt. Das Os-

terfeuer wird am Dorfgemein-
schaftshaus in Drohne, Unter den
Eichen 32, ausgerichtet. Die Veran-
staltung beginnt am Ostersonntag,
20. April, um 18 Uhr. Um 19.15 Uhr
kommt der Osterhase.

Die Anfuhr von Holzschnitt für das
Osterfeuer am Karsamstag ist am
Samstag, 12. April, von 9 bis 18
Uhr möglich. In dieser Zeit wer-
den Kameraden der Löschgruppe
am Platz oberhalb des Geräte-

hauses in Westrup sein, um den
angefahren Grünschnitt entgegen-
zunehmen. Die Löschgruppe weist
darauf hin, dass nur Grünschnitt
und kein Wurzelwerk oder Holz-
müll angenommen werden kann.

Osterfeuer in Levern
Auch in diesem Jahr findet
wieder das traditionelle Oster-
feuer an der Leverner Mühle
statt.
Beginn ist am 20. April um 18.30

Uhr und auch der Osterhase
wird wieder vor Ort sein.
Die Holzannahme findet am
Samstag, 5. April und 12. April
von 9 bis 16 Uhr statt.

Fahrradvortrag zur
Mitgliederversammlung
Verein „Leben in Wehdem e.V.“
Am Montag, 17. März, hatte der
Verein Leben in Wehdem e.V. zur
Mitgliederversammlung in die Weh-
demer Begegnungsstätte eingela-
den, der zahlreiche Mitglieder ge-
folgt waren.
Bei den diesjährigen Wahlen konn-
ten alle Vorstandsmitglieder wieder
in ihrem Amt bestätigt werden. Dies
sind Siegfried Schnier (1. Vorsitzen-
der), Ralf Tacke (2. Vorsitzender),
Marianne Siekermann (1. Kassie-
rerin), Eila-Marie Niermann (2.
Kassiererin), Daniela Niermann (1.
Schriftführerin), Ingrid Griepen-
stroh (2. Schriftführerin) und Sus-
anne Roeske (Beirätin). Michael
Jürgens schied aus eigenem Wunsch
als Beirat aus.
Als neue Beiräte konnten Eckhard
Brehop und Lars Lekon gewonnen
werden.
Susann Ellbrecht schied nach zwei-
jährigem Amt als Kassenprüferin aus.

Als neue Kassenprüferin wurde ein-
stimmig Elisabeth Nolte gewählt, die
nun zusammen mit Uwe Redeker für
die nächste Prüfung zuständig ist.
Im Anschluss an die Versammlung
hielt Wilhelm Niemeier aus Weh-
dem einen Vortrag zum Thema Fahr-
radfahren. Er ist Mitglied im ADFC
(Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
e.V.) und dort auch als Tourguide
aktiv. Wilhelm Niemeier gab zahlrei-
che Sicherheitstipps und informierte
unterhaltsam über sehenswerte
Fahrtstrecken in und rundum Stem-
wede, über besondere Ziele und das
Stadtradeln.
Wer Interesse hat, bei Leben in Weh-
dem e.V. mitzumachen, Ideen mit
einzubringen, oder einfach nur mal
reinschnuppern möchte:
Am Montag, 12. Mai, findet um 19.30
Uhr, im „Q“, der nächste Dorfstamm-
tisch für Mitglieder und Interessier-
te statt.
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Henning Schmidtke -
Es ist nicht alles so scheiße wie du denkst!
Das Comedy-Programm mit den guten Nachrichten

Hutkonzert
mit Henri Vincent
Boogie Woogie und Rock’n’Roll

Ukulele - ganz einfach

Henning Schmidtke ist eine au-
ßergewöhnliche Erscheinung im
deutschen Kabarett. Er ist intelli-
gent, charmant, pointiert und
wahnsinnig treffsicher. Der preis-
gekrönte Satiriker und Comedian
gehört mittlerweile zur ersten Rie-
ge im deutschen Kabarett und gilt
bundesweit als intelligente Waffe
für treffsicheres Kabarett. In sei-
nem Bühnenprogramm wechselt
er zwischen Liedern und Wortbei-
trägen im Stile des traditionellen
Standup.
Mit seinem aktuellen Programm
„Es ist nicht alles so scheiße wie
du denkst!“ gastiert Henning
Schmidtke auf Einladung des JFK
Stemwede am Samstag, 12. April,
um 20 Uhr, im Life House in Stem-
wede-Wehdem.
Finden Sie auch, dass die Welt
den Bach runtergeht? Dann freu-
en Sie sich! Henning Schmidtke

Am Montag, 7. April, um 19 Uhr,
findet im Kulturtreff „Q“ in Stem-
wede - Wehdem das nächste Hut-
konzert statt. Der JFK Stemwede
hat den Pianisten und Sänger Hen-
ri Vincent gewinnen können.
Bei einem Hutkonzert ist der Ein-
tritt frei und in der Pause geht ein
Hut herum um für den Musiker zu
sammeln.
Wenn der junge Mindener Pianist
und Sänger Henri Vincent mit un-
bändiger Spielfreude seine Finger
über die Tasten fliegen lässt, dann
erwartet die Besucher ein ab-
wechslungsreiches Programm aus
Boogie Woogie und Rock’n’Roll.
Aber auch Klassiker aus Blues,
Gospel und Country finden sich
im Repertoire. So können sich die
Besucher auf Stücke wie „Your
Cheating Heart“ oder „I’ll Fly
Away“ freuen. Es erwartet sie ein
musikalisches Feuerwerk aus
rhythmischen Bässen und fetzi-
gen Melodien. Für Henri Vincent

ist Musik etwas Wunderbares und
er freut sich auf einen entspann-
ten Konzertabend und Spaß mit
seinem Publikum.

beweist nämlich, dass Sie völlig
falsch liegen. Dabei geht es nicht
darum, Probleme zu ignorieren,
sondern auch mal die Erfolge an-
zuerkennen. In seinem Mix aus
Standup Comedy und lässigem
Infotainment präsentiert Schmidt-
ke verblüffende Entwicklungen,
von denen kaum jemand etwas
weiß, weil sie keine Schlagzeile
wert sind.
Fazit: Fast alles geht den Bach
hinauf! Früher war eigentlich al-
les schlechter, das haben wir nur
vergessen. Zurück in die 80er Jah-
re? Das will doch keiner - es sei
denn, man hat Bock auf Zahn-
schmerzen, AIDS und Milli Vanilli.
Heute sind wir friedlicher als un-
sere Vorfahren, intelligenter, und
wir duften auch besser.
Mitreißend, humorvoll und mit
aktuellen Zahlen belegt Henning
Schmidtke ein erstaunliches Phä-

nomen: Wir haben die Welt ver-
bessert und es gar nicht gemerkt.
Wir hören traurige Songs von Lana
Del Rey, dabei ist unser Leben

total Roberto Blanco.
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April, 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr 10 bis 16 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Nachdem der Workshop „Ukulele
- ganz einfach“ krankheitsbedingt
abgesagt werden musste findet
der Ersatztermin jetzt am Sonn-
tag, 6. April, in der Zeit von 10 bis
16 Uhr im Life House in Stemwe-
de-Wehdem statt.
In dem Tagesworkshop werden die
Grundschlagtechniken und Akkor-
de auf der Ukulele erlernt. Do-
zent Danilo Matos da Silva Junior
vom Music College Hannover
bringt den Teilnehmern mit seiner
temperamentvollen Jam-Session
Methode alles für ein grooviges,
musikalisches Workshop-Erlebnis

bei. Vorkenntnisse auf der Ukule-
le sind möglich, aber nicht nötig.
Leihinstrumente stehen bereit.
Der Workshop wird gefördert vom
Ministerium für Kultur und Wis-
senschaft des Landes Nordrhein-
Westfalen im Rahmen des Pro-
jekts „Dritte Orte - Häuser für
Kultur und Begegnung im ländli-
chen Raum“. Der Workshop kann
einfach unter anmelden.life-
house.de gebucht werden. Teil-
nehmer ohne Online-Zugang kön-
nen sich direkt im Life House an-
melden. Für Informationen steht
das Life House unter team@life-
house.de oder telefonisch unter
05773-991401 zur Verfügung.

Henning SchmidtkeHenning SchmidtkeHenning SchmidtkeHenning SchmidtkeHenning Schmidtke

Henri VincentHenri VincentHenri VincentHenri VincentHenri Vincent
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schnell·flexibel
preiswert

05743/933 977 0

Wir bieten Ihnen 
noch bis zum 15. April an:

Griechisches
Buffet
Reservierung erbeten!
(auch à la carte)

Verschiedene Eissorten
vom Milchhof Oskamp

G U T S C H E I N

ab dem 13. April
sind wir wieder da!

Sonntags und Feiertage
(Ostersamstag  bis -montag, 1. Mai)

  von 12 -18 Uhr

SAISONERÖFFNUNG

Jubiläum eines langjährigen Sängers
beim MGV 1950 Haldem e.V.

Für den aktiven Sänger Wolfgang
Janetzki ist der 1. April ein denk-
würdiger Tag. Vor genau 65 Jah-
ren, nämlich am 1. April 1960 ist
er dem damaligen Männerge-
sangverein Lübbecke als Sänger
im 1. Tenor beigetreten. Janetzki
war gerade 21 Jahre alt gewor-
den, als er das dringende Bedürf-
nis hatte, seine hervorragende
Stimme zur Geltung zu bringen.
Dafür war der 1. Tenor im Män-
nergesangverein gerade rich-
tig. Schon damals war der Jubi-
lar immer „vorne dabei“ und
hat sich aktiv eingebracht, so-
dass ihm bereits nach drei Jah-
ren das Amt des 2. Notenwar-
tes anvertraut wurde. Dabei
sollte es aber nicht bleiben, er
hat sich auch als 2. Schriftfüh-
rer und 1. Kassenwart bewie-
sen bevor er in Anerkennung
seines Einsatzes 1989 zum
stellvertretenden Vorsitzenden
des MGV Lübbecke gewählt
wurde und so die Geschicke des
Männerchores in starkem
Maße mitbestimmt hat.
Aus dieser vermeintlichen 2.
Reihe wurde Janetzki nicht
zuletzt wegen seines außeror-
dentlichen Engagements zehn
Jahre später 1999 zum 1. Vor-
sitzenden gewählt und hat die-
se Verantwortung bis zur Auflö-
sung des MGV Lübbecke im Jah-
re 2016 (die Sänger wurden äl-
ter und die Anzahl der Aktiven
nahm „zunehmend ab“) inne
gehabt.
Parallel zur erfolgreichen Vor-

Foto: Norbert NowakFoto: Norbert NowakFoto: Norbert NowakFoto: Norbert NowakFoto: Norbert Nowak

standsarbeit beim MGV Lübbe-
cke hat Wolfgang Janetzki sei-
nen Erfahrungsschatz auch im
Chorverband Nordost-Westfa-
len aktiv eingebracht. Von 1995
bis 2005 hat er als 2. Vorsit-
zender in der Bezirksgruppe
Lübbecke/Hille gewirkt und
nicht zuletzt wegen seines Ein-
satzes für den Chorgesang im
Nordkreis wurde er von der Ver-
sammlung der Bezirksgruppe
2005 zum 1. Vorsitzenden ge-
wählt und hat diese Position
bis 2015 mit Leben gefüllt und
den Vorsitz dann in jüngere
Hände abgegeben.
Nicht vom Singen hat sich Wolf-
gang Janetzki aber zurückge-
zogen. Er gab nahtlos nach dem
Ende des MGV Lübbecke seine
Stimme dem MGV 1950 Haldem
und fährt seit 2016 wöchentlich
in den Norden des Altkreises
Lübbecke, um den 1. Tenor des
Männerchores dort zu unterstüt-
zen. Seine Sangesbrüder sind
außerordentlich froh und dank-
bar über diesen Zugang des er-
fahrenen aktiven Sängers und
seiner dominierenden Stimme.
Eine offizielle Ehrung des aus-
gezeichneten Sängers erfolgte
im Rahmen der Teilnahme des
MGV 1950 Haldem an dem
Frühlingskonzert 2025 des
Volkschores Gehlenbeck am 16.
März. Der Vorsitzende des MGV
Friedbert Bohne überbrachte die
Grüße und Glückwünsche des Prä-
sidenten des Deutschen Chorver-
bandes Christian Wulff sowie der

Präsidentin des Chorverbandes
Nordrhein-Westfalen Regina van
Dinther und händigte entspre-
chende Urkunden, Verdienstpla-
kette und Anstecknadel aus. Auch
für die Mitglieder des MGV 1950
Haldem e.V. gratulierte der Vor-
sitzende mit einer Urkunde und
bedankte sich mit einem Präsent-
korb für das beeindruckende En-
gagement des Jubilars.
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Frühjahrsputz in Westrup

Dorfgemeinschaft lädt zum
„Twieser Treff“ ein
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft
in Twiehausen

„Aktion Saubere
Landschaft“ in Drohne

FCO vermeldet viele gute Nachrichten auf der JHV
Positive Nachrichten gab es von
den Verantwortlichen des FC Op-
penwehe auf der diesjährigen
Jahreshauptversammlung zu
vermelden.
Geschäftsführer Patrick Meier
freute sich darüber, dass die Mit-
gliederentwicklung auch im 12.
Jahr hintereinander positiv war
und mittlerweile 1.083 Personen
Mitglied im FCO sind. Hierzu bei-
getragen haben vor allen Dingen
neue Sportangebote, wie das
„Dance-Work-Out“, Badminton
und Walking-Fußball.
Ein besonderes Highlight war
sicherlich der 2. Platz beim FLVW-
Zukunftspreis, sowie die Grün-
dung des J-Teams, wovon sich Ines
Uffelmann, Breitensportbeauf-
tragte im FCO weitere positive
Effekte für die Jugendarbeit in die-
sem Bereich verspricht. Auch beim
Stadtradeln konnte der FCO kreis-
weit die meisten Kilometer errei-
chen, was entsprechend gefeiert
wurde. Mit 233 abgelegten Sport-
abzeichen konnte Edeltraud Gre-
ger einen neuen Rekord vermel-
den, wünschte sich aber eine frü-
here Teilnahme der aktiven Sport-
lerinnen und Sportler. Positiv auch
die Erfolge im Fußballbereich, die
Kreismeisterschaft der C-Junio-
nen (JSG-Nord) und dem Titel der
Oppenweher B-Mädels, die gleich-
zeitig auch wieder den Kreispo-
kalsieg erringen konnten. Den
Kreismeistertitel und den damit
verbundenen Aufstieg in die Be-
zirksliga konnte die Damenspiel-

gemeinschaft erringen. Es konnte
auch eine zweite Damenmann-
schaft und eine E-Mädchenmann-
schaft am Spielbetrieb teilneh-
men. Am 5. April findet auch
wieder ein Mädchenfußballtag
statt.
Mit der silbernen Vereinsnadel
wurden Birka Tiemann und Tors-
ten Spreen ausgezeichnet, in Gold
erhielten diese Jürgen Geldmeier
und Ingo Fischer.
Auch Kreisvorsitzender Karl-Heinz
Eikenhorst hatte einige Ehrungen
im Gepäck, so konnte Michael
Droste die FLVW-Nadel in Silber,
sowie Wolfgang Klamor und Klaus
Schäffer die Nadel in Gold in Emp-
fang nehmen.
Die Vorstandswahlen brachten ei-
nige Veränderungen im Vorstand
mit sich. Als Nachfolgerin für die
scheidende zweite Vorsitzende
Gaby Henke wählte die Versamm-
lung Maike Fröhlich. Den Posten
des ersten Kassierers übernahm
mit Maik Riesmeier ein alter Be-
kannter, er löste seinen Nachfol-
ger Tim Rehburg wieder ab. Um
Ablösung baten auch die Fußball-
fachwarte Birka Tiemann und
Christian Wüppenhorst, diese
Ämter übernehmen nun Eileen
Nagel und Sascha Uetrecht. Wie-
derwahl gab es für Sportwart
Sandro Nagel.
Mit einem Ausblick auf anstehen-
de Termine wie dem Frühjahrsputz,
dem Essen der „Geburtstagskin-
der“ und der geehrten Mitglieder
endete die Versammlung.

Geehrte Mitglieder des FCOGeehrte Mitglieder des FCOGeehrte Mitglieder des FCOGeehrte Mitglieder des FCOGeehrte Mitglieder des FCO

Die Drohner Dorfgemeinschaft
wird am Samstag, 12. April, ihren
Aktionstag „Saubere Landschaft“
durchführen. Start ist um 15 Uhr
am Drohner Dorfgemeinschafts-
haus. Dort erfolgt dann die Eintei-
lung auf die einzelnen Fahrzeuge,
die überwiegend wieder vom Ldw.
Ortsverband gestellt werden. Die
Organisatoren würden sich freu-
en, wenn sich wieder viele Droh-

ner Bürger an dieser Aktion betei-
ligen. Zum Abschluss der Aktion
etwa gegen 17 Uhr soll auch die
Geselligkeit nicht zu kurz kom-
men. Hierzu wird es am Ausgangs-
ort einen Imbiss und Getränke ge-
ben. Dabei sollen sich die großen
und kleinen Helfer stärken, damit
sie wieder zu Kräften kommen.
Im Anschluss freuen sich alle Droh-
ner über eine saubere Landschaft.

Die Dorfgemeinschaft lädt am
Mittwoch, 9. April, um 20 Uhr, zum
Twieser Treff in das Dorfgemein-
schaftshaus ein.
Jeder ist herzlich willkommen, der
sich für Twiehausen interessiert
und helfen möchte, etwas zu ver-

bessern. Bringe gerne deine kre-
ativen Ideen auf den Tisch, teile
deine Vorschläge und höre auch
die Meinung anderer. Die Dorfge-
meinschaft freut sich auf rege Be-
teiligung und auf einen ideenrei-
chen Abend.

Am Samstag, 5. April, treffen sich
freiwillige Helfer aus Westrup um
13 Uhr an der ehemaligen Westru-
per Schule, neben dem neuen
Standort der Rappelkiste, um bei
der Aktion Saubere Landschaft
achtlos weg geworfenen Unrat
einzusammeln. Alle sind herzlich
zum Mitmachen eingeladen. Es

wird darum gebeten, wenn mög-
lich, Warnwesten und Einsammel-
behälter mitzubringen. Der land-
wirtschaftliche Ortsverband und
die Dorfwerkstatt Westrup stel-
len die Fahrzeuge. Nach getaner
Arbeit ist für die Stärkung aller
kleinen und großen Helferinnen
und Helfer gesorgt.

Vorstand des FC OppenweheVorstand des FC OppenweheVorstand des FC OppenweheVorstand des FC OppenweheVorstand des FC Oppenwehe
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Jahreshauptversammlung des RV Wehdem-Oppendorf e.V.

Am vergangenen Freitag, 21. März,
lud der RuFV Wehdem-Oppendorf
e.V. seine Mitglieder auf 19 Uhr zur
Mitgliederversammlung ein. Dietmar
Heßlau, 2. Stellv. Vorsitzender, führ-
te anfangs durch die gut besuchte
Versammlung. Zuerst wurde den ver-
storbenen Mitgliedern des Vereins
gedacht, ehe in die doch lange Ta-
gesordnung eingestiegen wurde.
Die Versammlung verabschiedete
eine Satzungsneufassung, die in den
letzten Monaten durch ein sechs-
köpfiges Team, unter der Leitung von
Antje Döhnert, ausgearbeitet wur-
de. Daraufhin gab es einen ersten
Einblick in die Erstellung des Jugend-
schutzkonzeptes, welches der Ver-
ein noch in diesem Jahr fertigstellen
und zukünftig leben möchte.
In den Jahresberichten der Abteilun-
gen konnte man bei den Worten von
Dietmar Heßlau, Saskia Kirsch, Sand-
ra Vieker-Lübkemann, Simona Thie-
lemann und Sophie Böcker ganz
klar lobende Worte für und von
allen Sportlern finden. Der Verein
hat sich nicht nur im Voltigieren im
letzten Jahr über sehr große Erfol-
ge freuen können, auch in der Reit-
abteilung gab es genügend Grund
zur Freude. So konnte man in den
Mannschafts-Cups auf Kreisebene
nicht nur im Kellermeier und Sal-
ge-Cup erneut vordere Platzierun-
gen erreichen, sondern auch im
Porta-Cup erstmals an den Start
gehen und direkt vorne mitmi-
schen. „Durch all diese ganzen Tur-
niere und Mannschaftsabende, hat
sich ein ganz toller Zusammenhalt
über alle Klassen hinweg entwi-
ckelt.“, so Sandra Vieker-Lübke-
mann, stellv. Übungsleiterin. Dazu
ehrte sie die beiden Kreismeisterin-
nen der LK 6 Sophie Grundmann in
der Dressur und Merle Meier im Sp-
ringreiten, letztere gelang zudem

noch die meisten LPO-Platzierungen.
Zu den meisten WBO-Platzierungen
ritt Mieke Detert.
Im Voltigieren wurden der Kreismeis-
tertitel von Team 10 im Nachwuchs-
bereich hervorgehoben, sowie die
Medaillenträger der westfälischen
und deutschen Meisterschaften. Hier
hatte Saskia Kirsch als Übungsleite-
rin besondere Worte für Neele An-
gelbeck, Adele Schröder und Sophie
Wegener, sowie Mandy Rosenbohm
und Charlotte Adenstedt gefunden.
Ebenso stolz sei sie auch auf das
gesamte Trainerteam des Vereins,
welches immer Hand-in-Hand arbei-
tet und sich stetig fortbildet.
Auch die Jugend ist sehr zufrieden
mit dem Angebot im Verein und freut
schon jetzt auf den jährlichen Work-
shop im Sommer. „Auch das Projekt
im Altenheim in Pr. Ströhen kam bei
allen Beteiligten gut an und zeigt,
wie schön Alt und Jung zusammen
Dinge erleben können“, so Simona
Thielemann, Jugendwartin.
Erfreulicherweise hatte Sophie Bö-
cker als Sozialwart nicht viele Ver-
letzungen und Unfälle zu beklagen.
Nachdem durch Kassenwartin Ale-
xandra Hallmann der Kassenbericht
verlesen wurde und auch die sehr
gute Kassenführung durch die Kas-
senprüferinnen bestätigt wurde,
konnte der Vorstand einstimmig ent-
lastet werden. Neue Kassenprüfer
für das kommende Jahr sind Kath-
rin Meier und Guido Angelbeck.
Alexandra Hallmann stellte un-
ter dem folgenden Tagesord-
nungspunkt die anstehende Bei-
tragserhöhung vor, die zum 1.
April in Kraft treten wird. Nach-
dem der Verein 2023 schon mit
sehr hohen Kosten im Bereich der
Anlagenerhaltung und Versor-
gung der Pferde zu kämpfen hat-
te, so sind auch 2024 die gestie-

genen Betriebskosten sowie die
Inflationsrate immer noch ein The-
ma gewesen. Man hatte lange
versucht und gehofft, die Mitglie-
der nicht weiter belasten zu müs-
sen. Jedoch ist dies nicht mehr zu
vermeiden gewesen. „Schließlich
stehe schon für dieses Jahr eine
Sanierung des Hallenbodens an,
wovon alle Mitglieder von profi-
tieren werden, denn die Gesun-
derhaltung der Vierbeiner steht
an erster Stelle“, so Hallmann.
Anschließend standen die von
sicherlich vielen Mitgliedern mit
Spannung erwarteten Wahlen an.
Dietmar Heßlau kündigte direkt
an: „der Vorstand hat heute für
alle zu besetzende Positionen
Personen gefunden, die er für ge-
eignet und wertvoll für die ge-
meinsame Arbeit hält. Zudem
freuen wir uns auch, dass man-
che auf uns zugekommen sind
und ihr Interesse an der Mitar-
beit bekundeten.“ Im November
ist Hartmut Wilking als 1. Vorsit-
zender zurückgetreten, von da
an war der Posten vakant. Auch
Dietmar Heßlau hatte schon lan-
ge angekündigt, dass dies nun sei-
ne letzte Periode im Vorstand ge-
wesen sei und machte seine Posten
als 2. Stellv. Vorsitzenden frei. Und
seit der letzten JHV war ebenfalls
der Sportwart nicht neu besetzt
worden. Die Wahlen verliefen dann
ohne Gegenvorschläge, sodass der
Reitverein Wehdem-Oppendorf nun
von Saskia Kirsch als 1. Vorsitzende
geführt wird. Als 2. Stellv. Vorsitzen-
de wurde Sabine Klages neu in ihr
Amt gewählt. Alexandra Hallmann
wurde als Kassenwartin bestätigt,
sowie Michelle Hodde als stellv. Ge-
schäftsführerin, Simona Thielemann
als Jugendwartin und Sandra Vieker-
Lübkemann als stellv. Übungsleite-

rin. Sophie Böcker übernimmt das
Amt der Übungsleiterin von Saskia
Kirsch. Sie gibt dadurch den Posten
der Sozialwartin an Petra Hoppe ab,
die ebenso neu zum Vorstand zählt,
wie Finja Fortmann als Sportwartin.
Kirsch übernahm ab da die Versamm-
lung und bedankte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und freut
sich auf die ihr gestellte Aufgabe und
Zusammenarbeit mit dem neu zu-
sammengestellten Vorstand.
Bevor sie noch einen Ausblick auf
das kommende Jahr und das Jahres-
highlight am 6. September, dem 100-
jährige Vereinsjubiläum, geben
konnte, standen noch die Ehrungen
an. Geschäftsführerin Desireé Buck
ehrte hier die zwanzig Mitglieder
mit 25-jähriger Mitgliedschaft. An-
schließend überreichte sie noch den
Titel als Mitglied des Jahres an Ca-
trin Bohne, die sich durch ihre uner-
müdliche Hilfsbereitschaft auszeich-
net. Buck stellte auch die einge-
reichten Anträge vor, die in der Ver-
sammlung geklärt und mit in die
weitere Vorstandsarbeit genom-
men werden.
 Zum Abschluß stellte Saskia Kirsch
noch die Veranstaltungsreihe für
2025 vor, der Verein startet am 12./
13. April mit dem alljährlichen Reit-
turnier, es folgen am 18./19. Juli die
Aufführung des diesjährigen Work-
shops, am 27./28. September das
Voltigierturnier mit den Bezirks- und
Kreismeisterschaften, bis am 4. Ad-
vent das traditionelle Weihnachts-
reiten stattfinden wird.
Im Mittelpunkt des Terminkalen-
ders steht am 6. September das
100-jährige Vereinsjubiläum, wel-
ches aus einem Familien-Tag, eini-
gen Schaubildern, Ehrungen, Ge-
schichten der letzten Jahre und dann
mit einer großen Party abgerundet
werden soll.
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Mehr als 110 Mal ausgerückt
Kameraden der Stemweder Löschgruppen blicken zurück und ehren verdiente Feuerwehrmänner
Levern (hm). In seinem Bericht
über das Einsatzgeschehen im
zurückliegenden Jahr stellte der
stellvertretende Gemeindebrand-
meister Matthias Maler im Rah-
men des Jahresschlussdienstes
2024 der Freiwilligen Feuerwehr
Stemwede besonders heraus, dass
bei den Einsätzen ein Rückgang
zu verzeichnen sei.
Die Stemweder Löschgruppen ha-
ben im Jahre 2024 insgesamt 115
verschiedene Einsätze geleistet,
seien es Brandeinsätze, technische
Hilfeleistungen und Fehlalarme. Es
habe im zurückliegenden Jahr zwei
ECall-Einsätze gegeben. „Seit
April 2018 müssen PKW und Klein-
lastwagen über dieses Notrufsys-
tem verfügen“, klärte Maler auf.
Bei medizinischen Problemen kön-
ne ein Notruf vom Fahrer, aber auch
vom Fahrzeug gesetzt werden.
Ebenfalls zugenommen hätten First
Responder Einsätze sowie Unter-
stützungen des Rettungsdienstes.
Hinter der leistungsfähigen Stem-
weder Feuerwehr stehen 393 ak-

tive Kameraden, die sich mit gro-
ßem Engagement, Idealismus und
Einsatzfreude in den Löschgrup-
pen einsetzen. Die Ehrenabteilung
zählt 166 Kameraden, die Jugend-
feuerwehr 53 Mitglieder und 35
Mädchen und Jungen engagieren
sich in der Kinderfeuerwehr. „Wir
planen eine zweite Kinderfeuer-
wehrgruppe in Twiehausen, um
noch mehr Kindern zu ermögli-
chen der Feuerwehr Stemwede
beizutreten“, so Maler.
Nach dem Bericht über das Ge-
schehen in der Kinder- und Jugend-
feuerwehr durch den Gemeinde-
kinder- und Feuerwehrwart Tors-
ten Fischer überreichte der stell-
vertretende Wehrführer Maler Aus-
zeichnungen für langjährige Ver-
pflichtungen in der Feuerwehr.
Das silberne Dienstzeitehrenzei-
chen für 25-jährige Zeit in der Feu-
erwehr erhielten: Hauptfeuerwehr-
mann Matthias Lehde, Unterbrand-
meister Florian Teske (beide Le-
vern), Unterbrandmeister Torsten
Allhorn, Unterbrandmeister Andre-

as Schnieder, Unterbrandmeister
Torsten Spreen, Hauptfeuerwehr-
mann Kevin Nölke (alle Oppenwe-
he), Unterbrandmeister Frank Lan-
ge, Hauptfeuerwehrmann Mario
Lange, Brandinspektor Cord
Stickan, Unterbrandmeister Den-
nis Tesch (alle Twiehausen), Unter-
brandmeister Daniel Niermann,
Hauptbrandmeister Daniel Wagen-
feld (beide Wehdem-Westrup),
Hauptfeuerwehrmann Patrick Stub-
be (Haldem-Arrenkamp).
Das goldene Zeitehrenzeichen für
35-jährige Zeit in der Feuerwehr
erhielten: Hauptfeuerwehrmann
Hartmut Gerding, Hauptfeuer-
wehrmann Oliver Reucher, Un-
terbrandmeister Carsten Finger
(alle Dielingen-Drohne), Unterbrand-
meister Ekkehard Nolte, Hauptfeu-
erwehrmann Hartmut Kramer (bei-
de Oppendorf), Hauptfeuerwehr-
mann Joachim Hehmann (Destel),
Hauptbrandmeister Dieter Lange-
lahn (Haldem-Arrenkamp), Haupt-
brandmeister Martin Kramer, Un-
terbrandmeister Jens Uhtbrok (bei-

de Levern), Hauptfeuerwehrmann
Uwe Möller (Twiehausen).
Das Dienstzeitehrenzeichen in
Gold mit Goldkranz für 50-jährige
Zeit in der Feuerwehr bekamen: Un-
terbrandmeister Rainer Clarus (Twie-
hausen) und Unterbrandmeister Rolf
Fortmann (Dielingen-Drohne).
Die Sonderauszeichnung des Ver-
bandes der Feuerwehren NRW in
Silber für 40-jährige Mitglied-
schaft für aktive Kameraden er-
hielten: Hauptfeuerwehrmann
Rainer Dieckhoff, Hauptfeuerwehr-
mann Rüdiger Meyer-Pilz, Haupt-
feuerwehrmann Joachim Nobbe
(alle Levern), Unterbrandmeister
Jürgen Lange, Unterbrandmeister
Friedrich Schäper, Unterbrand-
meister Rainer Uetrecht (alle Twie-
hausen), Hauptbrandmeister Jörn
Stubbe, Unterbrandmeister And-
re Fischer (beide Haldem-Arren-
kamp), Hauptfeuerwehrmann Ste-
fan Gülker (Dielingen-Drohne). Für
50-jährige Mitgliedschaft Brand-
inspektor Heinrich Rennegarbe
(Dielingen-Drohne).

Verdiente Kameraden erhielten Dienstzeitehrenzeichen in Silber.Verdiente Kameraden erhielten Dienstzeitehrenzeichen in Silber.Verdiente Kameraden erhielten Dienstzeitehrenzeichen in Silber.Verdiente Kameraden erhielten Dienstzeitehrenzeichen in Silber.Verdiente Kameraden erhielten Dienstzeitehrenzeichen in Silber.

Rainer Clarus und Rolf Fortmann (vorne, v.l.) erhielten das Dienstzeit-Rainer Clarus und Rolf Fortmann (vorne, v.l.) erhielten das Dienstzeit-Rainer Clarus und Rolf Fortmann (vorne, v.l.) erhielten das Dienstzeit-Rainer Clarus und Rolf Fortmann (vorne, v.l.) erhielten das Dienstzeit-Rainer Clarus und Rolf Fortmann (vorne, v.l.) erhielten das Dienstzeit-
ehrenzeichen in Gold mit Goldkranz.ehrenzeichen in Gold mit Goldkranz.ehrenzeichen in Gold mit Goldkranz.ehrenzeichen in Gold mit Goldkranz.ehrenzeichen in Gold mit Goldkranz.

Die Feuerwehrkameraden wurden für 40-jährige und 50-jährige Mit-Die Feuerwehrkameraden wurden für 40-jährige und 50-jährige Mit-Die Feuerwehrkameraden wurden für 40-jährige und 50-jährige Mit-Die Feuerwehrkameraden wurden für 40-jährige und 50-jährige Mit-Die Feuerwehrkameraden wurden für 40-jährige und 50-jährige Mit-
gliedschaft geehrt.gliedschaft geehrt.gliedschaft geehrt.gliedschaft geehrt.gliedschaft geehrt.

Die Feuerwehrkameraden freuten sich über das goldene Dienstzeiteh-Die Feuerwehrkameraden freuten sich über das goldene Dienstzeiteh-Die Feuerwehrkameraden freuten sich über das goldene Dienstzeiteh-Die Feuerwehrkameraden freuten sich über das goldene Dienstzeiteh-Die Feuerwehrkameraden freuten sich über das goldene Dienstzeiteh-
renzeichen.renzeichen.renzeichen.renzeichen.renzeichen.
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EIN-Blicke der Tourist Information Dümmerland
Den Auftakt machen am 10. April zwei Cocktailkurse für Kinder und Erwachsene an der Bar
dü Mar in Hüde

Geschichten und Geheimnisse
Tourist Information Dümmerland
bietet mehrere Kirchenführungen rund um Sankt Marien Burlage an

Die beliebten „EIN-Blicke“ der
Tourist Information Dümmer-
land, die in den letzten Jahren
als „Blick hinter die Kulissen“
der heimischen Betriebe konzi-
piert waren, sollen in diesem
Jahr „aktiver“ werden. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
werden selbst mit einbezogen,
sodass sie durch lustige Work-
shops ganz neue Einblicke in die
Betriebe der Region erhalten.
Freut euch auf ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und
Alt.

Den Auftakt macht am Donners-
tag, 10. April, ein besonderes
Highlight: Gleich zwei Kurse fin-
den in Hüde direkt am Dümmer-
See-Strand statt. „EIN-Blicke:
Shake It! Cocktailkurs in der
Bar dü Mar“, um 16 Uhr ver-
spielt für Kinder (bis 12 Jahre)
mit gesunden Säften und fruch-
tiger Deko und um 18 Uhr ge-
haltvoll für Erwachsene mit den
originalen Rezepten der belieb-
testen Cocktails am Hüder Ba-
destrand. Unter Fachmännischer
Anleitung könnt ihr in die Welt

der Cocktails eintauchen. Da
kommt echtes Urlaubsfeeling
auf, selber coole Drinks mixen
und anschließend mit Blick auf
den See bei untergehender Son-
ne genießen. Die Gebühr für die-
se besondere Erfahrung beträgt
18 Euro und beinhaltet drei köst-
liche Cocktails.
Und schon einmal vormerken:
Die nächsten aktiven Einblicke
auf die ihr euch freuen könnt,
finden statt am Freitag, 9. Mai,
16.30 Uhr: „Knotenkunde &
Rundfahrt bei der Segelschule

Schlick“ und am Freitag, 13. Juni,
16 Uhr: „Wildkräuterworkshop
mit dem Naturschutzring Düm-
mer“ mit kleiner Exkursion durch
den Naturerlebnisgarten. Wei-
tere Informationen dazu folgen.
Für alle Einblicke ist vorab eine
Anmeldung erforderlich, entwe-
der per E-Mail tid@duemmer.de
oder telefonisch unter
05447-242 über die Tourist In-
formation Dümmerland. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,
empfehlen wir sich frühzeitig zu
melden.

Burlage. Die Sankt Marien Kirche
in Burlage hält durch ihre über
800 Jahre alte Geschichte als
ehemaliges Benediktinerkloster
viele Geschichten parat.
Die anfangs schlichte Kirche er-
wacht unter den lebendigen Er-
zählungen von Silvia Langhorst
plötzlich zum Leben und das zu
ganz unterschiedlichen Themen-
schwerpunkten:
Familien-Kirchenführung: KircheFamilien-Kirchenführung: KircheFamilien-Kirchenführung: KircheFamilien-Kirchenführung: KircheFamilien-Kirchenführung: Kirche
- tierisch gut!- tierisch gut!- tierisch gut!- tierisch gut!- tierisch gut!

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     April,April,April,April,April, um um um um um
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Bei „Kirche - tierisch gut!“ geht
es auf Erkundungstour durch die
über 800 Jahre alte Geschichte
des ehemaligen Benediktiner-
innenklosters. Voller Symbolik
zeigt sich die kleine Kirche - lasst
euch überraschen, welche tieri-
sche Vielfalt dort zu entdecken
ist. Die zertifizierte Kirchenführe-
rin sensibilisiert spielerisch den
Blick der Teilnehmer auf Orna-

Blick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof. Fotos: TouristBlick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof. Fotos: TouristBlick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof. Fotos: TouristBlick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof. Fotos: TouristBlick auf die Sankt Marien Kirche in Burlage mit Friedhof. Fotos: Tourist
Information DümmerlandInformation DümmerlandInformation DümmerlandInformation DümmerlandInformation Dümmerland

mentik, Figuren und Gestaltungs-
elemente in und auch außerhalb
der Kirche. Besonders für Famili-
en mit Kindern geeignet.
Oder einfach von allem etwas:Oder einfach von allem etwas:Oder einfach von allem etwas:Oder einfach von allem etwas:Oder einfach von allem etwas:
Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -Kirche erleben und entdecken -
Kulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um dieKulturhistorisches rund um die
Burlager St.Burlager St.Burlager St.Burlager St.Burlager St. Marienkirche Marienkirche Marienkirche Marienkirche Marienkirche.....     TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
24.24.24.24.24.     April um 17 UhrApril um 17 UhrApril um 17 UhrApril um 17 UhrApril um 17 Uhr

Informationen und Anmeldung (bis
einen Tag vorher) über die Tourist
Information Dümmerland, E-Mail
tid@duemmer.de oder Tel. 05447-
242. Preis: Erw. 5 Euro, Kinder
2,50 Euro. Begrenzte Teilnehmer-
zahl.
Alle Führungen sind auch indivi-
duell für Gruppen buchbar.

Kunstvoll: Die Kanzel in der SanktKunstvoll: Die Kanzel in der SanktKunstvoll: Die Kanzel in der SanktKunstvoll: Die Kanzel in der SanktKunstvoll: Die Kanzel in der Sankt
Marien Kirche in Burlage.Marien Kirche in Burlage.Marien Kirche in Burlage.Marien Kirche in Burlage.Marien Kirche in Burlage.

Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-Die wunderschöne Maria in der Sa-
kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.kristei der Marienkirche Burlage.
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Mentale und emotionale Freiheit
Gesundheitstreff Lemförde lädt für den 09. April zu einem Vortrag
mit Kinesiologin Birgit Menke ein

Zu Gast beim GesundheitstreffZu Gast beim GesundheitstreffZu Gast beim GesundheitstreffZu Gast beim GesundheitstreffZu Gast beim Gesundheitstreff
Lemförde: Kinesiologin Birgit Men-Lemförde: Kinesiologin Birgit Men-Lemförde: Kinesiologin Birgit Men-Lemförde: Kinesiologin Birgit Men-Lemförde: Kinesiologin Birgit Men-
ke aus Osnabrück.ke aus Osnabrück.ke aus Osnabrück.ke aus Osnabrück.ke aus Osnabrück.

Der Gesundheitstreff Lemförde
lädt zu Mittwoch, 9. April, um
19 Uhr, in den Rittersaal des
Amtshofes, Hauptstraße 80 in
Lemförde ein.
Mentale und emotionale Frei-
heit bedeutet, sich von blockie-
renden Gedanken und Gefüh-
len zu lösen, die unser Handeln
und Wohlbefinden einschrän-
ken. Indem wir uns bewusst mit
unseren inneren Mustern aus-

einandersetzen, schaffen wir
Raum für Klarheit, Leichtigkeit
und ein authentisches Leben.
Diese Freiheit ist der Schlüs-
sel, um ein erfüllteres Leben zu
führen.
In dem Vortrag der Kinesiolo-
gin Birgit Menke aus Osnab-
rück können Sie Zusammenhän-
ge in einer Tiefe erkennen, um
selbstlimitierende Muster zu
„knacken“.

Als Gäste sind all diejenigen
herzlich willkommen, die Inter-
esse an dem Thema haben. Aus
organisatorischen Gründen bit-
tet das Team um Anmeldung bis
zum 7. April bei Anne Hoppe
unter Telefon 05443/8130, An-
negret Jaquet-Nitschke unter
Telefon 05443/8947 oder Karin
Framke unter Telefon
05443/1074. Der Kostenbeitrag
beträgt 4 Euro.
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Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Hausmeister (m/w/d), auf Minijobbasis.

Am liebsten einen gelernten Handwerker, auch gerne im Ruhestand 

oder jemanden mit handwerklichem Geschick und Erfahrung mit  

diversen Hausmeistertätigkeiten – für Objekte in Hennef und  

Siegburg, für Renovierungs- und Instandhaltungsarbeiten, sowie  

allgemeine Gartenarbeiten.

Das bringen Sie mit:

•  Eine eigenständige und zuverlässige Arbeitsweise.

•  Technisches Verständnis und lösungsorientiertes Denken.

•  Führerschein Klasse B, da auch schonmal kleinere 

•  Handwerkliches Geschick und Erfahrung in verschiedenen 

   Gewerken (Elektro, Sanitär, Malerarbeiten, etc.).

Sie erhalten eine Vergütung in Höhe von 16€/Std. Bei Fragen  

wenden Sie sich gerne an mich: Fred Andree, 02241 12739710 oder  

Durchstarten mit
Mobilitätsberufen
Zukunftssicherheit und tolle Perspektiven mit
einer Ausbildung im Kfz-Gewerbe
Die Ausbildungszahlen zeigen
es: Das Kfz-Gewerbe steht bei
den Berufswünschen junger
Menschen weiter hoch im Kurs.
So haben im Jahr 2023 mehr
als 23.500 Personen eine Aus-
bildung zum Kfz-Mechatroniker
oder zur Kfz-Mechatronikerin
gestartet. Stetig steigende Aus-
bildungszahlen weiblicher Azu-
bis belegen auch, dass die Ar-
beit im Kfz-Betrieb längst kei-
ne Männerdomäne mehr ist. So
starteten 2023 rund 65 Prozent
mehr Frauen ihre Ausbildung als
noch 2017. In den kaufmänni-
schen Berufen ist ein hoher
Frauenanteil in den Autohäu-
sern die Regel. Mit konstant
knapp 40 Prozent beginnen je-
des Jahr viele Frauen eine Aus-
bildung zur Automobilkauffrau.
Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-
namischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branche
Ein Grund dafür dürfte die Viel-
seitigkeit der Themen sein, wel-
che die Branche beschäftigt,
die sich in einem kontinuierli-
chen Wandel befindet. E-Mobi-
lität, Digitalisierung, die Ver-
änderung der Vertriebswege
und die wachsende Komplexi-
tät der Fahrzeugsysteme ma-
chen die Ausbildung und die

anschließenden Entwicklungs-
möglichkeiten anspruchsvoller
und vielseitiger.
Welcher Beruf ist meiner?Welcher Beruf ist meiner?Welcher Beruf ist meiner?Welcher Beruf ist meiner?Welcher Beruf ist meiner?
Ein Kfz-Praktikum gibt Orien-Ein Kfz-Praktikum gibt Orien-Ein Kfz-Praktikum gibt Orien-Ein Kfz-Praktikum gibt Orien-Ein Kfz-Praktikum gibt Orien-
tierungtierungtierungtierungtierung
Wer sich für eine Tätigkeit in
der Mobilitätsbranche interes-
siert, kann sich zunächst über
ein Praktikum orientieren und
genauer herausfinden, welchen
Karriereweg er einschlagen
möchte. Über den #wasmitauto-
Betriebsfinder können junge
Menschen gezielt nach Prakti-
kumsangeboten suchen, viele
weitere Infos gibt es auch onli-
ne unter www.wasmitautos.com.
Auch über Weiterbildungsmög-
lichkeiten und Perspektiven
nach der Ausbildung erfährt man
im Praktikum mehr.   (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 12. 12. 12. 12. 12.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

Maurer nimmt nochMaurer nimmt nochMaurer nimmt nochMaurer nimmt nochMaurer nimmt noch
Putz, Maurer und Feuchtigkeits-
beseitigung an, auch Balkon und
Kellersanierung, etc. Zum Festprels.
& 0162/9176443

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-Hausflohmarkt - Haushaltsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

23.3.25 11-15 Uhr, Am Schulort 9,
Stemwede-Dielingen, Esszimmer, Tru-
hen (Eiche), Porzellan, Wanduhren,
Deko, Kleinmöbel, Gartengeräte etc.!
Tel: 0170/ 4919766.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Mieten oder
Kaufen. Tel. 0152-24468411 oder E-
Mail: hedem@gmx.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Wir suchen zum nächstmöglichenWir suchen zum nächstmöglichenWir suchen zum nächstmöglichenWir suchen zum nächstmöglichenWir suchen zum nächstmöglichen
TTTTTerminerminerminerminermin

eine Raumpflegerin m/w/d in Teilzeit.
Haus Elisabeth Tel.: 05471/95520

VVVVVerererererpachten/pachten/pachten/pachten/pachten/
PachtenPachtenPachtenPachtenPachten

Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!Ackerland gesucht!
Junger Betriebsleiter sucht Ackerland
zur Pacht um den Betrieb zu erwei-
tern. Eine zukunftsorientierte und
Bodenschonende Bewirtschaftung
wird zugesichert. Eine Vorauszahlung
der Pacht ist möglich!
Telefon: 0152 22494100
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Duivelspack wieder in Pr. Oldendorf
Nach mehreren erfolgreichen Auf-
tritten sind „Duivelspack“ und ihr
FunFolk wieder in Pr. Oldendorf.
Auf Einladung des Vereins Kom-
munikation und Kultur Pr. Olden-
dorf e.V. (KuK) spielen sie am Frei-
tag, 11. April, um 20 Uhr, in der
Aula der Sekundarschule Pr. Ol-
dendorf.
Es war im Jahr 2020 als das „Dui-
velspack“ beschloss, sich nach 20
Jahren, 13 CDs und tausenden von
Auftritten aufzulösen. Es zog die
Bandmitglieder in unterschiedli-
che Himmelsrich-tungen. Nur drei
Jahre später ergab es sich, dass
die Originalbesetzung der Band
plötzlich wieder zusammen auf
der Bühne stand. Das hat großen
Spaß gemacht, und so wurde klar:
Pack schlägt sich Pack verträgt
sich. Aber nicht nur deshalb heißt
die aktuelle Tour des „Duivel-
packs“ „liebhaben“.
Diesen Titel haben die drei auch
gewählt, weil er in die Zeit passt,
die so sehr nach mehr Res-pekt
und Miteinander verlangt. Denn
nur wer lacht, der vergisst den
Dreck hinter seinem Rü-cken. Also
gibt es sie wieder: Arne Heger mit
Flöten/Schlagwerk/Gesang, Dani-
el Wahren mit Nyckelharpa/Ge-

sang und Marcus Linnemann mit
Gitarre/Gesang.
Gemeinsam machen sie den „Du-
ivelspack“ typischen „FunFolk“:
handgemachte Musik, mit fre-
chen Texten, dazu herzzerreißen-
de Balladen. Die drei Musiker

sind wie guter Wein und Käse: im
Alter gereift und so muss man sie
einfach „liebhaben“.
Karten sind an der Abendkasse
erhältlich. Eintritt: 20 Euro.
Für weitere Informationen und
Kartenreservierungen steht Wil-

helm Lindemann (Tel.: 0170-
2718498) zur Verfügung. Reser-
vierungen sind direkt auf der Ho-
mepage unter www.kuk-preus-
sisch-oldendorf.de oder per E-
Mail unter KuK-Preussisch-
Oldendorf@mail.de möglich.
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INNOVATIVE

KÜCHEN
FÜR HOHE

ANSPRÜCHE

IHR

KÜCHEN-
SPEZIALIST

NR. 1
IM NORDEN und

NORD-
WESTFALEN

Über 200
MUSTER-KÜCHEN

stehen in beiden Häusern zum

VERKAUF bereit!  

 

 

 

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!

KÜCHEN-

Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ
NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

SCHAUEN

SIE SICH

GERNE BEI

UNS UM!


